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max. 2% Gefälle +0.16

±0.00 OK Strasse

Ist am vorgesehenen Standort wegen baulichen Voraussetzungen und Gründen der Verhältnissmässigkeit kein 
niveaugleicher Einstieg gemäss Arbeitsblatt A516 möglich, muss die bestmögliche Alternative realisiert werden:

- Verschieben der Haltestelle

- Teilerhöhung im Bereich der Manövrierfläche

- Perronhöhe 0.16 m für den Einstieg mit Rampe

Haltekante

Höhe: 16cm

Für Personen im Rollstuhl wird der Ein- und Ausstieg durch eine fahrzeuggebundene oder mobile Rampe
gewährleistet.

Die Rampenneigung darf dabei max. 18% betragen, wenn das Buspersonal beim Ein- und Aussteigen behilflich ist 
(sonst 12%).

Die Manövrierfläche für den Rollstuhl-Ein- und Ausstieg (Rollstuhleinfahrtsfläche) ist um die Rampenüberlappung (in 
der Regel 90cm) zu erweitern.

Die Randsteine sind vorzgsweise zur Spurführung nutzbar zu gestalten, um ein zielgenaues Anfahren und minimale 
Spaltenbreiten zu gewährleisten.

Sonderbord oder
entsprechende Anlegehilfe

Rampe max. 18% Gefälle

Spurführung

Gemäss Norm SN 640 075, Anhang 15
Bushaltestelle, Einstieg über RampeA517

08/2018



B 2.60 

Rollstuhleinfahrtsfläche

- Frei befahrbar im Haltebereich der 2. Türe

- Breite 2.90 m

- Länge 5.40 m

Ausnahmen für Rollstuhleinfahrtsfläche
(bei Platzmangel)

A) Haltestelle am Fahrbahnrand Breite min. 2.30 m

B) Inselhaltestelle neben Fahrbahn Breite min. 2.60 m

Gefälle

- Quergefälle max 2% in Richtung Bus-Farbahn

- Längsgefälle vorzugsweise ≤ 3%, max. 6%

Durchfahrbreite für Rollstühle

- Breite min. 0.90 m frei von jeglichen Hindernissen

- Bei Sturzgefahr auf Fahrbahn min. 1.20 m

Aufmerksamkeitsfeld für Sehbehinderte und Blinde

- Im Bereich 1. Türe min. 0.90 x 0.90 m; vorzugsweise
  über gesamte Trottoirbreite

- Bei Perronhöhe von mehr als 0.20 m ist die
  Perronkante vorzugsweise kontrastreich zu gestalten
  oder mit einer weissen Linien von 0.15 m Breite zu
  markieren

Fahrgastinformationen

- Beschriftung gemäss Arbeitsblatt A511

- Dynamische Fahrgastinformationen vorzugsweise über
  Taster abrufbare akustische Information ergänzt.
  Standort beim Aufmerksamkeitsfeld für Sehbehinderte.
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